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geradeaus, lasse einen steinernen Ruhesitz rechts, halte sich nach 3
Min. rechts, und gelangt man an einem kleinen Waldhäuschen
und an einem schön gelegenen Teich vorbei, in 8 Min. nach
dem Rittergut Windhausen.

Der schöne Fahrweg läßt das Gut links und zieht sich bergab.
Gleich hinter den Gebäuden zeigt links ein Wegweiser auf den
Pfad, welcher in wenigen Minuten zu dem sogenannten Affen-
Denkmal bringt. Lin früherer Besitzer, ein General v. Schliessen,
hielt frei im Parte eine grössere Anzahl Affen; da sich dieselben

jedoch mit der Zeit in der verschiedensten Weise sehr lästig
machten, so mussten die Tiere erschossen werden und sind deren

Cadaver unter dem Denkmal verscharrt. Die lange, wunderliche

Inschrift ist verwittert und kaum lesbar geworden. Der Anfang
lautet: Hier wiederkehrten zum grossen Urstuffhaufen irdischer

Wesen die letzten Bestandteile eines Geschlechtes Afrikaner, lange
 einheimisch auf diesen Fluren, nach vielen Geburten etc.

Man gehe vom Denkmal wieder bis zum Fahrweg zurück und
verfolge den letzteren V 2 Std.; dann, vor einem kleinen Eichen

bestand, links aus den Fußpfad, steil bergab in 20 Min. nach der
Eisenbahnstation Niederkaufungen.

Man kann auch Windhausen direkt erreichen; entweder über
Sandershausen — Heiligenrode oder Betteahausen— Heiligenrode. In

2 Std. auf schattenloser Landstrasse, doch wegen der Aussicht
lohnend. Dicht vor dem Windhauser Wäldchen kürzender Feld

weg nach rechts.

Wer nach Oberkaufungen absteigen will (weniger gut), ver
folge vonü Affen-Denkmal den Feldweg erst noch 10 Min. gerade
aus und wende sich dann rechts bergab 5 Min. bis zu einem
kleinen Grabmal.*) Die anliegende Hute wird überschritten und
der gegenüber liegende Rasenweg geradeaus genommen, bis sich
— nach 8 Min. — ein Fahrweg vorlegt; auf letzterem links und

dem Wege immer lang!am bergab folgend in x / 2 Std. nach Ober
kaufungen; Eisenbahnstation. Im Ganzen ca. 1 Std.

53—54. KrtgerKopf mit Söstre-Arrschlirß

(teilweise mark. Weg) ca. 3 x/ 2 Std.

Per Bahn nach Oberkaufungen. Am Ende der Ortschaft, ober
halb der Kirche, rechts; gleich darauf links (später an einer Ziege
lei**) vorbei) und nach 30 Min. rechts. Nach 12 Min. nicht rechts.
(Bor dem Waldrand schöner Rückblick in das Fuldatal.) Nach
12 Min. erreicht man die Wirtschaft „Hochstadt" am Belgerkopf,

*) Ruhestätte eines Grafen v. Schliessen, der aur Zeit Friedrichs des
Grossen lebte.

**) Gleich darauf, hinter einer Ruhebank, kürzender Fusspfad etwas nach
links.


